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Ritter der Unbefleckten 

 

Br.Thomas Apostolat + Gemeinschaft 
des Heiligen Herzen Jesu & Unbefleckten Herzen Mariens 

 
 

Vergeßt die Armen Seelen 
nicht; sie sind Eure älteren 

Brüder... 

...für sich selbst können sie nichts mehr 
tun, aber für einen jeden von Euch! 

 
 

„Der Rosenkranz; das 
Gebet in Gemeinschaft mit 
den Heiligen und Seligen, 
mit den Heiligen Engeln, 
für die Armen Seelen,  
durch mich, könnt ihr viel 
für sie tun: Durch Opfer, 
Buße und Gebet könnt ihr 
aus den Schätzen der Hei-
ligen Kirche Ablässe für 
sie gewinnen. Durch mich 
vermehrt, könnt ihr viele 
leidende Seelen im Fegfeu-
er befreien und so an ih-
ren Gnaden teilhaben. Je-
de Seele die durch Euch 
schnellstmöglich in die e-
wige Anbetung beim Vater 
erscheint, wird der Vater 
Euch um ein vieles lohnen. 
Ja, meine lieben Kinder... 
der Lohn für wenig Ein-
satz wird groß sein“, sagt 
uns Maria. Und Jesus 
spricht: „Es sind viele See-
len im Fegfeuer. Mehr als 
Sand am Meer, als Sterne 
am Himmel und viele von 
ihnen müssen schon Hun-
derte von Jahre für ihre 
Frevel auf Erden büßen. 

Weil nur wenige – 
sehr wenige See-

len bereit sind für sie zu 
beten... Opfer zu bringen. 
Es wird immer leidende 
Seelen im Fegfeuer geben, 
viele werden bis zum Ende 
der Zeiten dort verbleiben 
müssen; weil sie so viel 
Geschmäht haben, die 
Liebe nicht geliebt haben. 
Aber habt keine Angst, sie 
sind jetzt in dieser Zeit 
notwendig um Euch zu 
helfen das Leid abzukür-
zen, das Euch bevorsteht. 
Betet für sie, schenkt mei-
ner Mutter die Opfer... sie 
weiß am besten welche 
Seele dringendst die Hilfe 
brauch.“ 
Eine Seele berichtet von 
dieser Zeit... ich lade ein, 
das Buch: „Die große Botschaft 
der Liebe“ (ISBN:3-907523-06-7) 
(Imprimatur 11.12.71 Mons. Otta-
vio Celi) zu lesen. 
Es ist zwar ein Leitfaden für 
Ordensleute und Priester, 
aber es dürfte nicht schaden, 
wenn auch die Laien sich 
mit diesem Büchlein be-
schäftigen. 
 

 

Gnadenreiche 
Pilgerfahrt im Monat 

Oktober. 
 

Über den 13. Oktober waren 
wir, wie angekündigt, mit 
einer Pilgergruppe von 28 
Teilnehmern in Medjugorje. 
Und wieder hat der Himmel 
uns reichlich beschenkt. 
Mit anfänglichen Problemen 
und einem Unfall an Board 
des Busses, der aber gut 
ausgegangen ist, kamen wir 
am 10. in Medjugorje 
Nachts an. - U.a. der Freitag 
(12.) war ein Segen, für die 
Gruppe welche den Kreuz-
berg bestiegen, reichhaltig 
an der 12. Station. Ich selbst 
blieb mit sechs Teilnehme-
rInnen unten und fand das 
rechte Wort im Gebet zum 
Kreuzweg, so daß auch wir 
von vielen Gnaden sprechen 
können. Noch nie hatte ich 
einen Kreuzweg zweiein-
halb Stunden lang gebetet. 
Und keinem wurde es lang-
weilig. Ich gab abwechselnd 
den Mitbetern ein Ikonen-
kreuz zur Betrachtung in die 
Hand, worin sie einmal ihre 

eigenen Sorgen, aber auch 
die Sorgen und Nöte unserer 
Nächsten: Verwandten, 
Gemeinde, Stadt und der 
ganzen Situation der Welt 
(Gewalt, Krieg etc.) hinein-
legen konnten. 
 

Es war der Vortag des Ge-
denken an das Sonnenwun-
der von Fatima... wollte uns 
die Königin des Heiligen 
Rosenkranzes an diesem 
Tag an das Sonnenwunder 
erinnern? Einige wollten gar 
nicht ganz nach oben gehen; 
sie trauten sich diesen Weg 
nicht zu. Doch irgendwie 
wurden sie wie von selbst 
hinaufgezogen. Und selbst 
die, welche zuvor von gro-
ßer Skepsis behaftet waren 
(auf was sie sich den da 
bloß eingelassen haben), 
wurden vom Himmel über-
zeugt. So sagte auf der 
Rückfahrt eine Frau, welche 
das Anfangs alles nicht an-
nehmen konnte: „Ich fahre 
mit Euch nicht mehr mit... 
ich chartere einen eigenen 
Bus!“ Ich denke nicht zuviel 
versprochen zu haben! Se-
gen und Gnade in Fülle!!! 
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Neuer Namen 
des Infos! 

 

Bis zur 14. Ausgabe hieß 
das Info: „Neues von Br. 
Thomas“. 
Schon mit dieser 14. Num-
mer hatte ich den Ruf den 
Namen abzuändern in „Rit-
ter der Unbefleckten“. Nun 
setzte ich diesen Ruf mit der 
15. Ausgabe des Infos in die 
Tat um... Es soll zum einen 
deutlich machen, daß das 
Info nicht nur Euch sagen 
will, was Stand um 
Br.Thomas oder der Ge-
meinschaft, des Apostolats 
ist, sondern das dieses Info 
mehr möchte. Es soll ein In-
fo sein, daß zum einen Euch 
erzählt, aus dem Leben mit 
und in der Gemeinschaft; 
zum Anderen aber auch Hil-
fen geben möchte. Kateche-
se ist das Ziel. Die Fragen 
die in Euren Herzen nach 
Antworten rufen, auch zu 
geben. 
Wir wollen auf wichtige 
Fragen eingehen, aufarbei-
ten und mit Euch Fragen, 
Meinungen, Antworten aus-
tauschen. 
Also, jeder ist eingeladen... 
Jung und Alt uns Fragen zu 
stellen, und auch auf Mei-
nungen und Antworten Re-
aktionen einzusenden. Also 
kein Info der Einbahnstraße, 
sondern mit Gegenverkehr... 
Ich hoffe, daß das künftige 
Info Euch noch mehr Freude 
machen wird. 

 

 

Wichtige Termine: 
* 

Was die Pilgerfahrten an-
geht... >>> 
* Jeden 1.Samstag im Mo-
nat fahren wir mit der 
Gruppe Claushues nach 
Heede/Ems. Zusteigemög-
lichkeit sind in Vreden; 
Stadtlohn (Marienschule um 
15:30 Uhr); Ahaus, Heek; 
Gronau-Epe. Näheres unter 
Claushues Tel: 02564/2579 

* 

* Im kommenden Frühjahr, 
vom 18. - 27. März ist eine 
neue Pilgerfahrt nach Med-
jugroje... geplant. Und 
vermutlich die gleiche Rou-
te und mit Zwischen-
übernachtung in Bled 
(Slow.). Die Kosten sind 
ebenfalls voraussichtlich auf 
740 DM angesetzt (zzgl. Ein-
zelzimmeraufschlag 180 DM): 
Enthalten sind neben den 
Fahrtkosten; Unterkunft; Ver-
pflegung vor Ort. Die Fahrt 
beginnt in Heek. Auch Zu-
steigstellen auf der gesamten 
Route sind wieder geplant. * 
Man sollte sich jetzt schon 
ANMELDEN! Näheres auch 
unter Fa. Zumdieck Tel: 
02568/93120 
________________________________________________________________________________ 
 

Die geplante Pilgerfahrt 
nach Heede/Ems am 1. De-
zember, der Gemeinschaft, 
fällt wegen Firmung aus. 
Wer möchte ist eingeladen 
um 15 Uhr zur Andacht bis 
16 Uhr. Danach ist Beichte 
in St. Otger; stilles Gebet 
und 18 Uhr Hl. Messe mit 
Firmung. 
Wir laden ein, stellvertre-
tend für alle Firmlinge täg-
lich eine Andacht im No-
vember, zum Heiligen Geist 
(Gotteslob: 244) zu beten. 
Ewiges vergelt’s Gott und 
viele Gnadenerweise auch 
für jeden Mitbeter. 
Zur Danksagung laden wir 
in die Gemeinschaft ein, um 
20 Uhr zum gemeinsamen 
Rosenkranz in den Anliegen 
Mariens und für die Wohltä-
ter! 
 

 

Gebet nach jeder Hl.Messe 
zum Hl.Erzengel Michael 

etc. 
Wie in den letzten Ausgaben, 
möchte ich auch in dieser er-
neut dafür werben die folgen-
den Gebete, nach jeder 
hl.Messe mitzubeten: 
Hl.Erzengel Michael verteidi-
ge uns im Kampf! Gegen die 
Bosheit und Arglist des Teu-
fels, sei unser Schutz! "Gott 
gebiete ihm!", so bitten wir 
flehentlich. Du aber, Fürst der 
himmlischen Heerscharen, 

stürze den Satan und die ande-
ren bösen Geister, die zum 
Verderben die Welt durchstrei-
fen, in der Kraft Gottes hinab 
in die Hölle. ...und binde sie 
zeitlich und ewiglich.* Amen. 
und ich den dreimaligen Ruf: 

|: „Heiligstes Herz Jesu, 
erbarme Dich unser“ :| 3x - 

Betet anschließend in den An-
liegen des Hl.Vaters und für 

ihn selbst: Vater unser... AVE 
MARIA; Ehre sei dem Vater... 

und das Salve Regina 

 

 

Krieg gegen ein Volk, als 
Antwort auf Gewalt 

Einzelner!? 
 

Kaum einer hat erwartet, 
welche Folgen die Antwort 
der USA und NATO sein 
werden, wenn sie gegen ein 
Volk vorgehen. Seit Okto-
ber wissen wir es; Angst 
geht um... wen trifft es als 
Nächstes? Offensichtlich 
haben sich die ‚Freunde’ 
der USA etc. zur Aufgabe 
gemacht mit Milzbranderre-
ger die Welt zu verseuchen. 
Niemand weiß was die wei-
teren Folgen sind. Eines ist 
sicher: Keiner der Seiten ist 
derzeit bereit jetzt aufzuhö-
ren und nach anderen Lö-
sungsmöglichkeiten des 
Konfliktes zu suchen. Und 
mehr und mehr erfüllen sich 
die Botschaften der Vergan-
genheit, die Gott uns durch 
Boten gegeben hat. Gott 
sagt: Eure einzige Rettung 
bin ich... und die Mehrheit 
lacht. Doch wie lange la-
chen diese Leute noch? Und 
noch einmal erinnere ich an 
den Ruf Jesu und Mariens... 
Habt keine Angst: Betet, 
lebt die Sakramente und 
nichts von all dem Unheil in 
der Welt kann Dir anhaben. 
Und fallen Tausend zu Dei-
ner Seite, abertausend zur 
anderen Seite; Du aber 
fällst nicht (vgl. Psalm 91). 
Beachtet dazu auch die Bot-
schaften die ich bislang hier 
veröffentlichen durfte. Sorgt 
Euch um nichts... betet und 
hört auf Gottes Wort!  ... 
 
 

 

Impressum 
 Br.Thomas-Apostolat 
v.i.S.d.P. Peter Stoßhoff 
Kontakt: Postfach 1448 
 D-48695 Stadtlohn 
TeL: 02563 / 207330 
Handy: 0174 / 5743833 
 (Bedenkt das wir feste Ge 
 betszeiten haben, mal weg 
 sind und auch einmal  
 schlafen müssen!) 
Fax: 02563 / 207332 
Internet http://Br-Thomas-Apostolat.de 
E-Mail: Br.Thomas@Glaubensforum.de  
 

Wer uns für das Apostolat, die Ge-
meinschaft oder die Arbeit für Men-
schen, insbesondere Kinder in Not... 
etwas geben möchten, melde sich 
bitte bei „Br.Thomas“. Ewiges ver-
gelt’s Gott!!!  

Atempause für die Seele... 
Ich lade Dich – Interessierte ein 
zum Gebet, zu einer Atempause... 
auch gerne mal für ein paar Tage... 
Gott die Zeit schenken um wieder 
aufzutanken 
Bedingung: Mitleben was unsere Re-
gel sagt (soweit möglich); Gebet – Stil-
le – Hl. Messe etc. gemeinsames Bi-
bellesen u.a. Texte 
 

Luftmatratze, ISOMatte, Schlafsack er-
forderlich! 

 

Ich lade Dich – Interessierte ein mit 
mir zu Pilgern. Nenne Ort und mög-
liche Zeiten. Bei ausreichenden Teil-
nehmer/innen, werden wir uns ent-
sprechend gemeinsam vorbereiten, 
planen, organisieren. 
Also ich will keine Vorgaben ma-
chen, sondern wir wollen uns einzig 
und allein von Jesus und Maria leiten 
lassen. Wenn Sie wollen / Du willst, 
ist uns alles gegeben. ALLES... 
Beten wir in den Anliegen Ma-
riens, wie sie es von mir im Som-
mer’98 und nun von allen in der 
Botschaft von Medjugorje, am 25. 
Oktober 2000, erbat. Wir können 
dann niemanden vergessen. Auch 
Dich nicht! 
Beten wir auch für unsere bis-
herigen Anliegen (siehe Aus-
gabe 5-15); um Berufungen für 
unsere Gemeinschaft; um För-
derer damit alles finanziert 
werden kann, was auf dem 
Weg gebracht ist. Beten wir 
auch um den inneren Frieden 
in der Welt, besonders in den 
Familien und bei den Nachbar-
schaften – Kollegen – Freunde 
– Schüler und Lehrer – Kunden 
– Verkäufer/innen und alle 
Vorgesetzten. Mögen die Her-
zen sich für Gott öffnen, insbe-
sondere auch unsere eigenen 
Herzen! AMEN. (Weitere Gebetsanliegen 

siehe auch Seite 4)!  
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FATIMA 
Botschaften 

 

Nach scheinbar „zuverlässigen 
Quellen“, so berichtete man 
uns, habe die Seherin Sr.Lucia 
erneut Erscheinungen gehabt 
und es würde das Gebet gefor-
dert. – Jetzt sind erneut Ge-
rüchte im Umlauf, das ein 
Brief an den Papst gegangen 
sei: „Heiliger Vater, Ihr Le-
ben ist in Gefahr“ beides 
wurde dementiert. (Quelle: 
kath.net) Kath.net/FA schrei-
ben u.a.: „Der in Fatima le-
bende P. Luis Kondor be-
klagt, dass die Berichte über 
angeblich neue Erscheinun-
gen bewusst in die Welt ge-
setzt und mittels moderner 
Medien verbreitet wurden.“ 
Der Ruf zum Gebet ist ja nie 
schlecht. Schlecht ist, wenn die 
Namen von begnadeten Seelen 
mißbraucht werden. Mögen 
diese beklagenswerte Seelen es 
doch noch erkennen und sich 
mit Gott wieder versöhnen. 

* 
Wie mit den Namen von be-
gnadeten Seelen ungegangen 
wird, durften einige selbst er-
fahren. Immer wieder gibt es 
die eine oder andere Seele, die 
sich hervorhebt und zur 
Glaubhaftmachung dann ih-
re/seine Aussagen unterstreicht 
mit dem Zusatz: „Das hat auch 
X – Y und Z gesagt!“ Und weil 
ein jeder dann diese begnadete 
Seelen kennt, wird dieser fal-
schen Aussage dann Kraft ver-
liehen; mit teilweise schwer-
wiegenden Folgen! So gelingt 
es Luzifer in den eigenen Ge-
betsreihen für Spaltung zu sor-
gen. * Jesus sagt uns in solchen 
Fällen: verurteilt sie nicht; 
segnet sie, betet für sie. Ich bat 
unlängst solchen Seelen um 
Verzeihung, das ich sie jemals 
mit verletzendem belastet ha-
ben könnte, da diese sehr viel 
Gift unter Berufung solch be-
gnadeter Seelen, über mich am 
verbreiten sind. 

* 
Mangelndes Taktgefühl muß 
man auch solchen Seelen vor-
halten, die einem Angehörigen, 
eines gerade Verstorbenen, 
gleich belagern mit den Vor-
haltungen was nicht alles jetzt 

für diese Seele des Verstorbe-
nen gebetet werden müsse, 
damit sie aus dem Fegefeuer 
frei komme. * Als wenn der 
Schmerz nicht schon groß ge-
nug wäre, kommt statt aufrich-
tiger Anteilnahme und Gebet, 
eine Liste von Bußwerken, die 
dieser Angehörige nun zu ver-
richten habe. Ich bitte an dieser 
Stelle, für solche gestörten 
Seelen zu beten. Ich empfehle 
zum einen das Gebet zum hl. 
Erzengel Michael und das fol-
gende Gebet: 
„Königin der Heerscharen Er-
habne Königin des Himmels, 
Herrin der Engel! Du hast von 
Gott die Macht und den Auf-
trag erhalten, dem Satan den 
Kopf zu zertreten. In Demut 
bitten wir Dich: Sende die 
himmlischen Heerscharen aus! 
Unter Deiner Leitung sollen 
die den Kampf aufnehmen mit 
den bösen Geistern, sollen ü-
berall streiten wider sie, sollen 
ihren Übermut brechen und sie 
in den Abgrund stürzen. 
Wer ist wie Gott? 
Liebevolle Mutter, Du sollst 
steht’s der Gegenstand unserer 
Liebe und unserer Hoffnung 
sein! 
Mutter Gottes, sende die heili-
gen Engel! Sie sollen uns 
schützen und den bösen Feind 
weit von uns vertreiben. 
Ihr heiligen Engel und Erzen-
gel, schützet uns behütet uns! 
Heilige Maria, komm zu Hilfe 
den Armen, richte auf die 
Kleinmütigen, tröste die Be-
trübten, bitte für das Volk, fle-
he für die Priester, tritt ein für 
die gottgeweihten Frauen! Laß 
alle Deine Hilfe erfahren, die 
Dein heiliges Gedächtnis be-
gehen! Amen.“ 
 

 
 
 

:| O mein Jesus Barm-
herzigkeit, |: 3x ... mit jeder 
Seele die unvorbereitet zu 
Dir kommt; mit allen uns 

anvertrauten; mit allen die 
wir in unseren Herzen tra-

gen und mit uns selbst 

 Beten wir diesen Satz ge-
meinsam um 15 Uhr. 
Vergelt’s Gott ewiglich! 

 
 
 

Ein gutes Reuegebet 
O Gott, du hassest die Sünde und 
strafest sie streng 
und ich habe so viel gesündigt! 
Du bist voll Liebe gegen mich, 
du bist für mich am Kreuz gestor-
ben! 
Und ich habe dich so oft beleidigt. 
Es reut mich jetzt von Herzen. 
Ich will nicht mehr sündigen. 
Ich will auch jede Gelegenheit zur 
Sünde meiden. Verzeih mir, barm-
herziger Vater!  
 

Einladung, 
werde auch Du ein 

Ritter der Unbefleckten 
 

Wir, die Ritter der Unbefleck-
ten, wollen uns mit Maria in 
den Dienst ihres Sohnes stel-
len. – Bedingungslos, ohne 
faule Kompromisse mit der 
Welt zu machen, den Ruf Jesu 
folgen, wie er in seinem letzten 
Testament am Kreuz sagte: 
"und er sprach zum Jünger, 
siehe Deine Mutter!" und die-
ser nahm die Mutter Jesu in 
sein Haus auf. * Nimm auch 
Du Maria bei Dir auf und sie 
wird für alles sorgen: geistig 
und materiell. - Stelle Dir eine 
Zeit: verbinde Dich mit uns im 
Gebet. Laß uns regelmäßig zu-
sammenkommen um über un-
sere Erfahrungen zu berichten. 
Beten, in der Bibel lesen und 
Gott wieder loben, preisen, lie-
ben und anbeten. 
Schreibe an uns per E-Mail, Fax 
oder Post (siehe Impressum) ... 
Vergiß Deine Daten nicht: Name, 
Vorname und Geburtsdatum, An-
schrift, Telefonnummer. (Im In-
ternet kannst Du Dich auch ins 
Forum eintragen. Es ist eine ge-
schlossene Benutzergruppe ge-
plant, wo wir uns gegenseitig aus-
tauschen und Rat und Hilfe geben 
können. Für die, welche kein In-
ternet haben ist unser Telefon die 
erste Anlaufstelle: Die nächsten 
Gebetsgruppen sollen von Euch 
eingerichtet werden. Einer von uns 
wird regelmäßig die Gebetsgrup-
pen besuchen. Stellt Euch zur Ver-
fügung... den Rest machen Jesus 
und Maria) Ritter wird jeder mit 
Vollendung, des 13.Lebens-
jahres - alle jüngeren können 
sich bei Kleiner Ritter der Un-
befleckten melden. 
Gelobt Sei Jesus, durch Maria 
 
 
 
 

 
 
 
 

1Wir laden ein mitzubeten: 
 

7.: zu Ehren des himmlischen 
Vaters. Wir opfern alles zu Seiner 
Verfügung, schenken IHM u.a. die 
Litanei von der göttlichen Gegen-
wart im Gotteslob Nr: 764 
 

13.: Zu Ehren der Rosenkranz-
königin v. Fatima; Rosa Mystica 
mit entsprechender Sühneandacht 
(Anbetung, Beichte, Heilige Mes-
se)in der Hilgenberg-Gnadenkapelle 
Stadtlohn um 19 Uhr. 
 

Samstag den 25. (bzw. Samstag 
nach dem jew. 25.): Gebetstreffen 
zu Ehren des Prager Jesuleins um 
15 Uhr. Mit entsprechender An-
dacht, in der BrT-Gemeinschaft. 
 

Donnerstags ab 14:30 Uhr bis 
20:30 Uhr um Heilung für unseren – 
uns anvertrauten Nächsten. In der 
BrT-Gemeinschaft, Sprakelstraße 9, 
Stadtlohn – nicht an Feiertagen! In 
dieser Zeit kann jeder zum Gebet 
kommen und gehen! Stille und Ge-
bet ist gewünscht!!! 
 

Freitags. Um 15 Uhr den Kreuz-
weg-Rosenkranz an einem Kreuz-
weg – auf bitten Jesu für die Armen 
Seelen, besonders für: die Selbst-
mörder – die unvorbereitet ent-
schlafen und plötzlich verstorben 
sind – die, welche aus Seiner Kirche 
ausgetreten sind, und ohne Umkehr 
gestorben sind – alle Anliegen, die 
ER am 21. Januar d.J. mir, durch 
eine Betschwester, und einen Pries-
ter anvertraut hat. (s. Info 7). Auf 
dem Friedhof in Stadtlohn, (bei 
schlecht Wetter in der Gemein-
schaft). 

Bitte vorzeitig Rückfrage halten! 
 

2.+4. Samstag um 19:30 Uhr Zö-
nakel in den Anliegen Mariens - In 
der BrT-Gemeinschaft, Sprakelstra-
ße 9, Stadtlohn 
 

Im November und Dezember 
verreisen wir für ein paar Tage. 
Deshalb wäre es gut, vorher 
anzurufen. Ggf. ist ein Ansage-
text auf dem Anschluß 
02563/207330 geschaltet, der 
bekannt gibt von bis wir nicht 
erreichbar und somit Termine 
vor Ort nicht stattfinden. Wir 
freuen uns wenn ihr dann zu-
hause diese Gebetszeiten hal-
ten würdet. Ewiges vergelts 
Gott!!!  .. 
 

 

Herr stell eine Wache 
vor meinen Mund, eine 
Wehr vor das Tor mei-

ner Lippen! 
(Psalm 141 V. 3)  
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WICHTIGE VERMELDUNGEN – SEHR WICHTIGE!!! 

Wir beten im Arme-Seelen-Monat mit Maria: 
 

für alle Sterbenden, Arme Seelen auf der Erde, und im Fegfeuer be-
sonders die Seelen, für die sonst niemand mehr betet und die ärmsten 
Priesterseelen, die am längsten leiden müssen und am verlassensten 
sind: 

Betet bitte täglich den Psalm 51 
 Beten wir ebenfalls um Heilung aller inneren Wunden in den Herzen, 
bis in das letzte Glied unserer Ahnen – für die ganze Welt. Damit wir 
den Wunden eine Grenze setzen und den zukünftigen Generationen 
nicht diese Wunden als Erbe hinterlassen. Mit unserem Gebet um Hei-
lung aller Herzenswunden, für alle Generationen, können wir viel errei-
chen. Bitten wir unsere lieben Mutter Maria, daß sie alle unsere Herzen, 
und die Herzen die wir in unseren Herzen tragen: „FREUND & 
FEIND“ in die Wunden Jesu legen möge! Bitten wir um Gottes Barm-
herzigkeit!!! 
 

Jesus kommt... 
 

Beim letzten Gebetstreffen ging es u.a. über die vielen verwirrenden 
Termine des Triumphes der Heiligen Herzen Jesu und Unbefleckten 
Herzen Mariens, die in verschiedenen Kreisen in den letzten Jah-
ren/Monaten herumirrten. Es wurde auch unter den Priestern viel be-
stimmendes verkündet, das nun zur Endtäuschungen führte. Jesus und 
Maria gaben nie Termine und sie sagen auch das wir nicht spekulieren 
sollen. Eine Botschaft an den begnadeten Pfr. Don Gobbi wurde ins 
deutsche falsch übersetzt. So das es dann nicht hieß: ‚beginnt der Tri-
umph’ ... sondern: ‚das es dann triumphieren würde’. Also mit 2000 
wird nichts Böses mehr sein. Wie wir alle sehen, mehrt sich das Böse 
und der Widersacher scheint Sieger zu sein. 

Aber vertraut; denn wer den Beginn des Triumphes bislang nicht er-
kennt, ja den muß man sagen, das er/sie schon etwas Blind ist. Es be-
wegt sich so vieles in der Welt, an Gutem. Aber leider beschäftigen wir 
uns mehr mit dem Negativen, das wir das Gute nicht mehr erkennen 
können.  
Am abendlichen Zönakeltreff bekamen wir dann die Botschaft 
aus dem Bl.Buch vom 23. März 1989 und mein erster Blick ging 
auf den Text: „(...) Geht hinaus in die ganze Welt, und verkündet 
das Evangelium allen Geschöpfen. (...)“ Liebe Schwestern und 
Brüder, die Botschaft zeigt mir, wie wichtig es ist, auf das Evan-
gelium zu schauen; nicht auf das Gerede. Zu beten und Gott zu 
vertrauen. Wichtig ist doch, das wir jederzeit vorbereitet sind, 
also jeden Tag, jede Stunde, jede Minute, jede Sekunde... und ist 
es nicht ein Akt der Barmherzigkeit, das Jesus noch Seelen auf 
den Weg der Bekehrung sieht, und diese Chance nicht verwehren 
will, auf Grund unserer Gebete, die wir Maria schenken, die un-
ablässig für jede Seele bittet. Ist es nicht unbarmherzig von uns, 
wenn wir nur einer Seele dieses Werk der Barmherzigkeit Jesu 
verweigern... indem wir jetzt Forderungen stellen; statt auf 
GOTTES WILLEN und den Plan Mariens zu vertrauen?  
Helft mit, aufzubauen, was Maria – was Jesus selbst am aufbauen ist. 
Werdet Hände, Füße und Mund für Jesus und Maria. Schaltet den Welt-
geist ab. Ihr werdet schnell erkennen, daß dies der richtige Weg ist. 
Kommt in die Gruppe. Nur so könnt ihr Euch vor dem großen Sturm 
schützen Euch allen, die mir verbunden seid, Gottes und Mariens rei-
chen Segen. Euer Br.Thomas 
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  Materialliste zum Nachbestellen... (A=Audio; T=Texte) Gebetsanliegen 
Wir beten für alle Schwestern und Brüder in den Ge-
betskreisen, für die Bekehrung aller Menschen; Wachs-
tum im Glauben und reichliche Ordens- & Priesterberu-
fe. Besonders für die Seelen welche mit uns im Streit 
liegen. Und in den besonderen Anliegen, um erkennen 
der eigenen Berufung und den weiteren Weg mit Jesus 
und Maria. Amen.. 

Wir beten für den Heiligen Va-
ter, Papst Johannes Paul II., das 
4. Gesetz des schm.RK „...Jesus, 
der für uns das schwere Kreuz 
getragen hast!“ – in der Barmher-
zigkeitsstunde gedenken wir im 4. 
Gesetz der Kreuztragung Jesu“ 

und denken hier besonders an unseren Heiligen Vater. 
Beten wir immer in den Anliegen Mariens, sie ist die 
Königin und Mutter aller Seelen!  

• (A) Licht im Nebel, Zeugnis (90 min.) 
• (A) Andacht um Heilung aller (inne-

ren) Wunden in der Welt (90 min) 
• (A) Andacht um Bekehrung, Heilung 

und den göttl. Frieden in der Welt (90 
min.) 

• (A) Mein Erlebnis, und das Wirken 
des Hl. Domenico Savio (90 min) 

• (A) Erster Auszug der bisher erschie-
nen Infos “Neues von Br.Thomas” 
inkl. der bisherigen Botschaften, bis 
Ausgabe Mai’2001 (90 min.) 

• (A) Zweite Ausgabe der bisherigen 
Infos „Neues von Br.Thomas“ inkl. d. 
Botschaften bis Aug.’2001 (90 min) 

• weitere (A) auf Rückfrage: 
• (T) Die neue Arche 
• (T) Die Heilige Maria 
• (T) Botschaft vom 5; 30. Juli; 16. 

Okt.; 11. Nov. ...folgend - Frühere nur 
bei telefonischer Rücksprache... 

• (T) Eine Zusammenfassung – mehre 
kl. Texte nach dem Buch Don Gobbi: 
Das Tier, die 10 Gebote; 7 Tugenden / 
Sünden 

• (T) Hirtenwort zum Thema Ökumene und 
Eucharistie – Erzbischof Eder / Salzburg 

• (T) Der Mensch + Was ist mit denen die 
nicht die Sakramente leben und doch Gottes 
Gnaden empfangen... 

• (T) Glas Wasser 
• (T) Gott ist mit Dir 
• (T) Was uns erwartet I + II 
• (T) Auf dem Weg (Vorbereitung auf...) 
• (T) Die Hölle, das Fegfeuer, der Himmel 
• (T) Gott und unser freie Wille 
• Papier des Hl.Vaters vom 6.Jan.2001 (25 S.) 
• (T) Katechese zum Thema: Beten, Heilige 

Messe etc. inkl. Zeugnis: Gebetserhörung 
• (T) Internetausgabe „Kleiner Ritter der Un-

befleckten“; für Kids 
• (T) Internetausgabe „Ritter der Unbefleck-

ten“; für (junge) Erwachsene 
• (T) Mein Magnifikat 
• (T) Br.Thomas-Info 0 bis 15 
• Aktuelle Info + Botschaft per Fax, Post, E-

Mail (auch abrufbar im Internet http://Br-
Thomas-Apostolat.de : unter Katechese: Ar-
chiv...) 

Liebe Schwestern und Brüder; ob eine weitere 
Ausgabe erscheinen kann, liegt an der Zuwen-
dung, für unsere Arbeit. Wir vertrauen hier auf 
Jesus und Maria, dessen Werk wir auf Ihre Bit-
ten hin hier umsetzen. Helft, hört auf das Wort 
das an Euch ergeht. Heiliger Josef, bitte Du für 
uns... 
Euch allen ewiges vergelt’s Gott 



Liebe Freunde von Br.Thomas 
und die es noch gerne werden möchten... 
Liebe Leser, 
Freunde unseres Auferstandenen Herrn Jesus Christus 
und unser lieben Gottesmutter Maria, 
 
am 25. Oktober habe ich das neue Info begonnen. Unter dem Eindruck des Weltge-
schehen und insbesondere der eigenen Ereignisse fällt es mir etwas schwer auf 
das wesentliche zu konzentrieren. 
Aber dank Eurer Gebet bin ich doch in der Lage festzuhalten was Jesus und Ma-
ria hier tun. Durch Gaben wurde die ausstehende Miete ausgeglichen. Und meine 
Bitte an Maria mir doch einen Namen Ihrer Oase zu nennen, also auf meine In-
tention ob dies nun wirklich so von ihr gewünscht wurde, sagte sie mir am A-
bend nach des 27. (nach unserer Zusammenkunft), Oase der Unbefleckten. 
Ich habe keinen Grund für Zweifel, und bereue jeden kleinen Gedanken des Zwei-
fels – insbesondere in der Zeit wo es sehr schwer wurde. Auch jetzt scheint 
ein zweiter Teil aussichtslos. Doch ich lege alles vertrauensvoll in die Hände 
Mariens und Jesu... denn Maria selbst wird ihre Oase erhalten und wie mir ge-
zeigt, ausweiten. Wann, das ist ihre und nicht meine bzw. unsere Sache. Wir 
sollten nur tun; was Maria sagt... „Tut was ER Euch sagt!“ Gott liebt den Ge-
horsam und die Treue... im Kleinen.  
Und somit ende ich dieses Info mit einem letzten Gruß aus dem Bl.Buch vom 30. 
März 1991: „Im Grab eures langen Karsamstags wird für immer die Gottlosigkeit und das menschliche Elend 
begraben, es werden das Böse und die Sünde, der Stolz und der Haß, die Unreinheit und die Überheblichkeit und je-
de Form der Zerstörung und des Todes abgelegt.“ 
November-Termine: Nicht die Heiligen (1.) und Allerseelen(2.); alle Armen See-
len – besonders die ärmsten Priesterseelen (ganzer Monat) vergessen; vom 18.- 
21. sind wir Abwesend. Unser nächstes Gebetstreffen: siehe dazu das Info fin-
det etwas abgeändert, wegen Firmung, statt. Wir freuen uns über Eure Teilnah-
me. Also herzlich eingeladen sind allen die Mitbeten und Interessierte. 
 
Auch heute lade ich Euch erneut ein: Zur Erhaltung der Oase der Unbefleckten, 
wie Marie diese Möglichkeit hier nennt, sowie die Weiterführung des Apostolats 
- den Kassettendienstes ... mit Euren Gaben beizutragen. Jeder wie er/sie es 
im Herzen hat. 
 
Falls Ihr weitere Fragen habt, ruft mich an... ich sage schon jetzt für alle 
Gaben und Gebete 
Euch reichlich Segen und ewiges vergelt’s Gott 
Euer Br.Thomas 
 
Das Info darf an Dritte weitergegeben werden.  
 
Ich habe folgende Gebetsanliegen: 

 
 

 

 

 

 

 

 
 

 


